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AusgangssituationAusgangssituation

• Projekt „ Teilhabe an Arbeit und Beschäftigung für„ Teilhabe an Arbeit und Beschäftigung für
psychisch Kranke“psychisch Kranke“

• Probleme von psychisch beeinträchtigten Menschen,
die Teilhabe am Arbeitsleben zu erreichen und zu
erhalten

• Weg → individuell angepasste Unterstützungindividuell angepasste Unterstützung



Aufgabe des JobAufgabe des Job-- CoachingsCoachings

• Stabilisierung und Erhalt des Arbeitsplatzes

• Förderung sozialer Integration

• Abbau von Vermittlungshemmnissen



Inhalt des JobInhalt des Job-- CoachingsCoachings

• Motivierende Beratung des psychisch
beeinträchtigten Menschen

• individuell angepasste und verbindliche
Kontaktaufnahme zur Erhaltung, Prävention und
Krisenintervention am Arbeitsplatz

• Unterstützung bei Konflikten
• Beratung und Unterstützung des Arbeitgebers und

seiner Beauftragten



ZugangsvoraussetzungenZugangsvoraussetzungen

Erwerbsfähiger
Arbeitssuchender

• laufender ALG 2 Bezug
• in Aussicht stehender,

demnächst abzuschließender
Arbeitsvertrag

• keine anerkannte
Schwerbehinderung

• diagnostizierte psychiatrische
Erkrankung

Potentielle Leistungserbringer

• Job Coach mit sozialarbeiterischer,

-pädagogischer,

-therapeutischer,

-heilpädagogischer,

-psychotherapeutischer,

-oder psychologischer Ausbildung



Wer wird Leistungserbringer ?Wer wird Leistungserbringer ?
• Sozialpsychiatrische Erfahrungen

• Erfahrungen mit Arbeitgebern und arbeitsrechtlich

relevanten Sachverhalten

• Bewerbung über die HPK und die Psychosoziale
Arbeitsgemeinschaft

• 6 Bewerbungen, Liste nicht abgeschlossen



ZugangsverfahrenZugangsverfahren
• Individuelle Hilfeplanung mittels IBRP
• Vorstellung in der HPK
• Empfehlung der HPK an die ARGE über den

geeigneten Jobcoach, die Anzahl der Stunden und  den
Wiedervorstellungstermin

• der Fallmanager händigt den Gutschein für den
Einzelfall aus

• Klient bestätigt Jobcoach

• Vereinbarung zur Leistungserbringung zwischen
ARGE und Jobcoach





KostenKosten

• Anschluss an Vereinbarung der Stadt mit dem
Trägerverbund vom 13.07.2004

• Fachleistungsstunde in Höhe von 27,71 Euro

• analog Sozialpsychiatrischer Leistungen



JobJob-- CoachingCoaching

• Kostenträger: ARGE SGB II Stadt Gera

• Beginn: 01.12.2006

• Finanzierung: § 16 SGB II (SWL)



Einzelfall Herr D.Einzelfall Herr D.
1. Biografische Daten1. Biografische Daten

• 37 Jahre
• männlich

• Flüchtling aus Äthiopien,

2.2. BerufsbiografischeBerufsbiografische DatenDaten
• Berufsausbildung

• Berufspraxis

• Weitere Qualifizierungen

3. Gesundheitliche Situation3. Gesundheitliche Situation
• Anfallsleiden

• Depressionen,

• Angstzustände,

• Traumatisierung durch Erlebnisse im Kindes-

und Jugendalter

4 .Anforderung zur4 .Anforderung zur
ArbeitsintergrationArbeitsintergration

• Zielsetzung

• Hilfeplanung/ Vorgehen

• Fallmanagement

• Netzwerkarbeit/ Trägerkooperation





Was wird erreicht?Was wird erreicht?

• Unterstützung für psychisch Kranke

• Einfluss des Betroffenen auf die Unterstützung
• kontinuierliche, motivierende Beratung
• Unterstützung bei Konflikten

• Stabilisierung und Erhalt des Arbeitsplatzes

• Förderung der sozialen Integration



Vorteile des VerfahrensVorteile des Verfahrens

• Kontinuität in der Beratung durch den Einsatz
von langjährig vertrauten
Bezugspersonen

• hohe Effizienz

• nachhaltige Integration an einem Arbeitsplatz

•



Vielen DankVielen Dank
für Ihre Aufmerksamkeit!für Ihre Aufmerksamkeit!


